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MITTEILUNGSVORLAGE 

  Vorlage-Nr.: M 20/0213 

Stabsstelle Nachhaltiges Norderstedt Datum: 09.06.2020 

Bearb.:  Herr Brüning Tel.: -367 öffentlich 

Az.:    

 

Beratungsfolge Sitzungstermin Zuständigkeit 
 

Umweltausschuss 17.06.2020 Anhörung 
 
 

Beantwortung der Anfrage aus dem Eingabenausschuss vom 26.06.2019; TOP 6.1 
 
 
 
In der Sitzung des Eingabeausschusses vom 26.06.2019 wurde unter TOP 6 Berichte und 
Anfragen, TOP 6.1 folgende Anfrage von Herrn Ruhbaum protokolliert:  
 

TOP 6.1:  
Anfrage Herr Ruhbaum, Auflistung nachhaltige Maßnahmen der Stadt 
Norderstedt  
 
Herr Ruhbaum bittet die Verwaltung, Stabsstelle NaNo, um schriftliche Mitteilung 
bzw. eine Auflistung über nachhaltige Maßnahmen der Stadt Norderstedt in den letz-
ten Jahren als Infos an die Fraktionen. 

 
Die Stabsstelle Nachhaltiges Norderstedt hat hierzu eine Umfrage in der Stadtverwaltung 
und den städtischen Tochtergesellschaften durchgeführt. Dabei wurde darum gebeten, für 
jeden Bereich die (abgeschlossenen, laufenden, neu begonnenen und alljährlich wiederkeh-
renden) Maßnahmen zu benennen, die ab dem 01.01.2017 zur Förderung einer nachhaltigen 
Entwicklung durchgeführt worden sind. 
 
Da Nachhaltigkeit mit dem Erfolg des Begriffes inzwischen für die unterschiedlichsten Dinge 
in Anspruch genommen wird, ist für die Beantwortung der Abfrage zusätzlich die Definition 
angegeben worden, die mit dem Ursprungsanliegen der UNO übereinstimmt: 
 

Der Zustand der Nachhaltigkeit ist dann erreicht, wenn alle Menschen zusammen nur 

noch so viel „Umwelt“ (Leistungen aller Ökosysteme) pro Jahr in Anspruch nehmen, wie in 
diesem Jahr von den Ökosystemen der Welt produziert werden kann.   
Gleichzeitig gehört dazu, dass alle Menschen auf der Welt das Recht auf einen gleichen 
Anteil an der Umweltnutzung haben.   
[in Deutschland bedeutet das, dass wir künftig nur noch 1/3 unseres heutigen Umwelt-
verbrauchs in Anspruch nehmen dürfen.] 
Der Weg zu diesem Ziel wird häufig mit dem 3 Säulen-Modell beschrieben: Bei der Ver-

besserung des Ausgangszustands müssen zugleich ökologische, soziale und wirtschaft-
liche Ziele beachtet und deren Zustand verbessert werden.  

 
Das wurde mit einem Beispiel zusätzlich erläutert: 
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Nr. Maßnahme (Titel) 
Kurzbeschreibung 

(nicht mehr als 300 
Zeichen) 

Nachhaltigkeitsbezug: Warum 
trägt die Maßnahme zur nachhalti-

gen Entwicklung Norderstedts bei 
(Senkung der Umweltbelastungen – 
gerechtere Verteilung der Umwelt-

nutzung) 

Jahr 
2017  

Jahr 
2018 
Jahr 

2019 

Ansprechpartner*in 
(Name, Tel.) 

1 BEISPIEL 
Sanierung der Stra-
ßenbeleuchtung 

(Fortsetzung): Um-
stellung von Stra-
ßenbeleuchtung auf 

LED-Technik  (101 
Leuchten)  

Senkung der CO2-Emissionen um 
ca. 80% (21 t CO2 / Jahr) = Beitrag 
zur Begrenzung des weltweiten 

Klimawandels und seiner Folgen 
zugleich: weniger Energiekosten für 
die Stadt 

2018 n.n. 

 
 

Die nachfolgend zusammengestellten Antworten sind daraufhin eingegangen. Auf eine nachträgliche 
redaktionelle Bearbeitung bzw. Bewertung der Rückmeldungen wurde verzichtet. So gehen einige der 
Rückmeldungen über die vorgesehene 3 Jahres-Betrachtung hinaus, die zur Begrenzung des Arbeits-

aufwands vorgeschlagen wurde. Immerhin engagiert sich die Stadt seit über 20 Jahren für eine nach-
haltige Entwicklung – und das durchaus mit Erfolg (die dafür erhaltenen Auszeichnungen sind auf der 
städtischen Homepage in einer Übersicht zusammengestellt : www.norderstedt.de/Wirtschaft-und-

Entwicklung/Zukunftsthemen/Auszeichnungen-im-Bereich-Klimaschutz/). In anderen Antworten sind 
Beispiele für Nachhaltigkeitsaktivitäten nicht benannt worden. In wenigen Fällen wurden ergänzende 
Kommentierungen durch die Stabsstelle Nachhaltiges Norderstedt für diese Beantwortung aufge-

nommen und als solche kenntlich gemacht. 
Abweichungen gegenüber der oben genannten Nachhaltigkeitsdefinition sind durch diese Vorgehens-
weise nicht ausgeschlossen. Sie wurden nicht bereinigt. Beim Lesen erschließen sich die Unterschie-

de durch einen Vergleich und können so selbst erkannt und berücksichtigt werden.  
 
 

Amt 11: Zentrale Steuerung Finanzen 
mit den Fachbereichen  
 Finanzsteuerung und Investitionsplanung,  

 Beteiligungs- und Konzernsteuerung sowie  
 Controlling und Berichtswesen 
Keine Rückmeldung von Maßnahmen zur Förderung einer nachhaltigen Entwicklung.  

 
Amt 13: Hauptamt 
mit den Fachbereichen  

 Organisation und Recht,  
 Personal,  
 Zentrale Dienste,  

 Zentraler Sitzungsdienst / Stadtvertretung  
Keine Rückmeldung von Maßnahmen zur Förderung einer nachhaltigen Entwicklung.  
 

Amt 14: Rechnungsprüfungsamt 
Aufgrund der besonderen Aufgabenstellung hat das RPA eine Fehlanzeige gemeldet.  
 

Gleichstellungsbeauftragte / Gleichstellungsstelle  

Nr. Maßnahme (Titel) 
Kurzbeschreibung  

Nachhaltigkeitsbezug:  Jahr 
2017  
Jahr 

2018 
Jahr 
2019 

Ansprechpartner*in 
 

1 Aktion „Gewalt 

kommt nicht in die 
Tüte“  
Gewaltschutz- und 

Prävention, Sensibi-
lisierung und Bereit-
stellung von Infor-

Die ökonomischen wie sozialen 

Kosten durch häusliche Gewalt sind 
hoch. Jede 4 Frau ist Opfer häus-
licher Gewalt. Und nicht nur die 

Frau ist betroffen, sondern auch 
ihre Kinder.  
Wir verwenden Backtüten, mit der 

2017 

2018 
2019 

Frau Meyer (-106) / 

Frau Glüer (-645)  

http://www.norderstedt.de/Wirtschaft-und-Entwicklung/Zukunftsthemen/Auszeichnungen-im-Bereich-Klimaschutz/
http://www.norderstedt.de/Wirtschaft-und-Entwicklung/Zukunftsthemen/Auszeichnungen-im-Bereich-Klimaschutz/
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mationen und An-
sprechpartner*innen 

zum Thema Häusli-
che Gewalt 

Aufschrift „Gewalt kommt nicht in 
die Tüte“, die aus recyceltem Pa-

pier erstellt wurden.  
 

2 Aktion „Equal Pay 
Day“  

Der Gender Pay 
Gap liegt derzeit bei 
21%. Die Bereitstel-

lung von Informatio-
nen und Ansprech-
partner*innen zum 

Thema Gender Pay 
Gap, Altersarmut 
und soziale Siche-

rung, Beratung zum 
Wiedereinstieg in 
den Beruf.  

Sensibilisierung zu dem Thema.  
Das berufliche Potenzial von Frau-

en wird nicht genügen ausge-
schöpft, sie könnten zur Ökonomie 
besser beitragen, wenn Sie auch 

ein Entgelt erhielten, dass denen 
der Männer entspricht.  
Stattdessen leben Frauen in Alters-

armut oder sind davon bedroht.   
Für die Aktion vermeiden wir die 
Verwendung von Plastikartikeln.   

2017 
2018 

2019 

Frau Meyer (-106) / 
Frau Glüer (-645) 

 

 
Amt 17: Interne digitale Dienste 
Keine Rückmeldung von Maßnahmen zur Förderung einer nachhaltigen Entwicklung.  

 
Amt 21: Amt Buchhaltung  
mit den Fachbereichen  

 Geschäftsbuchhaltung und  
 Finanzbuchhaltung 
Keine Rückmeldung von Maßnahmen zur Förderung einer nachhaltigen Entwicklung.  

 
Amt 32: Ordnungsamt 
mit den 3 Fachbereichen  

 Allgemeine Ordnungsaufgaben (keine Meldung),  
 Standesamt (keine Rückmeldung) und  
 Fachbereich Bürgerservice und Einwohnerwesen mit folgender Rückmeldung 

Nr. Maßnahme (Titel) 

Kurzbeschreibung  

Nachhaltigkeitsbezug:  Jahr 

2017  
Jahr 
2018 

Jahr 
2019 

Ansprechpartner*in 

 

1 Annähernd papier-
loses Büro an den 

Schalterarbeits-
plätzen des Fach-
bereichs Bürger-

service und Ein-
wohnerwesen 

Senkung der CO2 Emissionen kann 
aufgrund der gerade erst begonne-

nen Umsetzung noch nicht ermittelt 
werden.  
Einsparung von Ressourcen (Pa-

pier). 

07/2019 Frau Spengel 
(-450) 

 
Amt 37: Rettungsdienst und Katastrophenschutz 

mit den Fachbereichen  
 Verwaltung und Katastrophenschutz sowie  
 Integrierte Leitstelle 

Keine Rückmeldung von Maßnahmen zur Förderung einer nachhaltigen Entwicklung.  
 
Amt 38: Feuerwehr 

Keine Rückmeldung von Maßnahmen zur Förderung einer nachhaltigen Entwicklung. 
 
Amt 41: Jugendamt 

mit den Fachbereichen  
 Rechtliche und wirtschaftliche Jugendhilfe,  
 Jugendhilfe Nord und  

 Jugendhilfe Süd 
Keine Rückmeldung von Maßnahmen zur Förderung einer nachhaltigen Entwicklung.  
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Amt 42: Amt für Schule, Sport und Kindertagesstätten; 
 
 

mit den Fachbereichen  
 Schule,  
 Kindertagesstätten und  

 Sport 

Nr. Maßnahme (Titel) 
Kurzbeschreibung) 

Nachhaltigkeitsbezug:  Jahr 
2017  
Jahr 

2018 
Jahr 
2019 

Ansprechpartner*in 
 

1 Div. Maßnahmen 

und Projekte an den 
Norderstedter Schu-
len in den Bereichen 

Energiesparen, 
Umweltschutz etc.  

Pädagogische Maßnahmen im 

Bereich Bildung und Erziehung zum 
Thema Nachhaltigkeit führen zum 
Verständnis der Zusammenhänge 

und der Auswirkungen menschli-
chen Verhaltens 

2017 

2018 
2019 

 

Frau Gattermann 

(-116) 

2 In den Kindertages-
stätten spielt bei der 

Umsetzung der 
Bildungsleitlinien 
des Landes auch 

das Thema Nach-
haltigkeit stets eine 
wichtige Rolle im 

Kita-Alltag (in der 
Anlage wird dies am 
Beispiel zweier 

Kitas konkreter dar-
gestellt) 

Pädagogische Maßnahmen im 
Bereich Bildung und Erziehung zum 

Thema Nachhaltigkeit führen zum 
Verständnis der Zusammenhänge 
und der Auswirkungen menschli-

chen Verhaltens 

2017 
2018 

2019 

Frau Gattermann 
(-116) 

3 Bei der Ausschrei-
bung der externen 

Mittagsverpflegung 
für städtische KiTas 
wurden die Anforde-

rungen und Bewer-
tungen verändert, 
um Qualität und 

Nachhaltigkeit stär-
keres Gewicht zu 
geben 

Die Belieferung erfolgt nun durch 
einen zertifizierten Bio-Caterer 

2019 Frau Gattermann 
(-116) 

Kommentierung durch die Stabsstelle Nachhaltiges Norderstedt:  Diese Maßnahmen aller Norder-

stedter Energiesparschulen und –Kindertageseinrichtungen werden jährlich bei der Verleihung der 
Energiesparprämien nachvollziehbar dokumentiert. 
 

Amt 44: Bildung und Kultur 
mit den Fachbereichen  
 Stadtbüchereien und Stadtarchiv (ohne Rückmeldung),  

 Musikschule (ohne Rückmeldung) sowie  
 der Volkshochschule (ohne Rückmeldung von Maßnahmen zur Förderung einer nachhaltigen 

Entwicklung) und  

 dem Fachbereich Kultur und Museum: 
Kommentierung durch die Stabsstelle Nachhaltiges Norderstedt:  Das Stadtmuseum ist seit 2013 als 
außerschulischer BNE-Lernort durch das Land Schleswig-Holstein zertifiziert und bietet Besucher/-

innen jährlich in Zusammenarbeit mit wechselnden Kooperationspartner/-innen unterschiedliche An-
gebote zum Erleben von Nachhaltigkeit an. Vgl. auch die Antwort der Stabsstelle Nachhaltiges Nor-
derstedt. 

 
Amt 50: Sozialamt 
mit den Fachbereichen  



 
 

Seite 5 / 19 

 Sozialhilfe,  

 Wohngeld und soziale Dienste 

Nr. Maßnahme (Titel) 
Kurzbeschreibung  

Nachhaltigkeitsbezug:  Jahr 
2017  
Jahr 

2018 
Jahr 
2019 

Ansprechpartner*in 
 

1 Neubau der Flücht-

lingsunter-kunft in 
der Segeberger 
Chaussee 

Geförderter Wohnraum, der (nach 

Ablauf der 10-jährigen Befreiung 
von der Zweckbindung für die 
Flüchtlingsunterbringung) den Zu-

gang von Haushalten mit wenig 
Einkommen zu angemessenem 
Wohnraum grundsätzlich ver-

bessert 
Im Gegensatz zu fast allen anderen 
schnell errichteten Flüchtlings-

unterkünften (Container- oder Holz-
ständerbauweise) keine eher tem-
poräre sondern als festes Gebäude 

eine dauerhafte Lösung. 

Offizielle 

Eröffnung 
09/2017 

Herr Neuenfeldt 

(-435) 

2 Erste Situations- 
und Bedarfsanalyse 
„Älter werden in 

Norderstedt“ 

Zusammen mit der HAW wurde 
erstmalig eine Situations- und Be-
darfsanalyse unter der Überschrift 

Selbstbestimmt Älter werden in 
Norderstedt durchgeführt, aktuelle 
sind aber noch keine konkreten 

Maßnahmen abgeleitet. 

2018/19 Herr Neuenfeldt 
(-435) 

 
 
Amt 60: Amt für Stadtentwicklung, Umwelt und Verkehr;  

mit den Fachbereichen  
 Planung (ohne Rückmeldung),  
 Natur und Landschaft (ohne Rückmeldung) und  

 Verkehrsflächen, Entwässerung und Liegenschaften 

Nr. Maßnahme (Titel) 
Kurzbeschreibung  

Nachhaltigkeitsbezug: Jahr 
2017  
Jahr 

2018 
Jahr 
2019 

Ansprechpartner*in 
 

1 Fahrradverleih-

system 

Weiteres Verkehrsmittelangebot im 

Umweltverbund 

Seit 2011 Frau Haß 

(-366) 

2 Car-Sharing Reduzierung des Pkw-Besitzes und 
der Pkw-Fahrten 

Seit 2010 Frau Haß 
(-366) 

 
Amt 62: Amt für Bauordnung und Vermessung 

mit den Fachbereichen  
 Beiträge und Vermessung,  
 Bauaufsicht und  

 Brandschutzdienststelle 
Keine Rückmeldung von Maßnahmen zur Förderung einer nachhaltigen Entwicklung.  
 

Amt 68: Amt für Gebäudewirtschaft 
mit den Fachbereichen  
 Gebäude und Außenanlagen, 

 Gebäudereinigung und  
 Service 
Seit 2017 hat das Amt 68 bis heute den folgen Maßnahmenkatalog umgesetzt: 

Nr. Maßnahme (Titel) 

Kurzbeschreibung  

Nachhaltigkeitsbezug:  Jahr 

2017  
Jahr 

Ansprechpartner*in 
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2018 
Jahr 

2019 

1 GS Falkenberg Umbau 4 Flure LED mit Präsenz-
meldung 
Schulhofbeleuchtung Umrüstung 

auf LED 

  

2 GS Niendorfer Stra-
ße 

Umbau Beleuchtung LED Sporthal-
le Präsenzmeldung 
Umbau 3 Klassenräume LED Prä-

senzmeldung 
Umbau Schulhofbeleuchtung auf 
LED 

  

3 OGGS Glashütte Umbau Beleuchtung LED Sporthal-

le mit Präsenzmeldung 
Umbau 1 Klassenraum LED mit 
Präsenzmeldung 

  

4 OGGS Immenhorst Umbau Beleuchtung LED Sporthal-

le mit Präsenzmeldung 
Umbau 8 Klassenräume LED Prä-
senzmeldung 

  

5 Coppernicus Gym-

nasium 

Umbau 1 Klassenraum LED Prä-

senzmeldung 

  

6 GS Friedrichsgabe Schulhofbeleuchtung Umrüstung 
auf LED 

  

7 GS Harksheide 
Nord 

Umbau 2 Klassenräume LED Prä-
senzmeldung 

Umbau Schulhofbeleuchtung auf 
LED 

  

8 GS Glashütte Süd Umbau 7 Klassenräume LED Prä-
senzmeldung 

Umbau Aula LED Präsenzmeldung 
Umbau 5 Klassenräume LED Prä-
senzmeldung 

  

9 Schule am Rodel-

berg 

Parkplatzbeleuchtung Umrüstung 

auf LED 

  

10 Sportplatz Glashütte 
Süd 

Parkplatzbeleuchtung Umrüstung 
auf LED 

  

11 FTZ Stormarnstraße Umbau Beleuchtung LED Fahr-
zeughalle Präsenzmeldung 

  

12 FW Garstedt Parkplatzbeleuchtung Umrüstung 

auf LED 

  

13 Bücherei Glashütte 
Süd 

Leuchtenumbau auf LED   

14 Bücherei NOMI Leuchtenumbau auf LED   

15 P&R West Leuchtenumbau auf LED   

 
 

16 Fahrradparkhaus Komplette LED Beleuchtung im 

Neubau,  
13 KWP Photovoltaikanlage 

  

17 Flüchtlingsunter-
künfte 

Komplett mit LED-Beleuchtung 
ausgestattet 

  

18 Oadby and Wigston 

Flüchtl. 

Solarthermieanlage   

19 Lawaetzstraße 
Flüchtl. 

Solarthermieanlage   

20 Schützenwall 
Flüchtl. 

Wärme über BHKW   

21 Buchenweg Wärme über BHKW   

22 Am Wilden Moor 

Flüchtl. 

Solarthermieanlage   
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23 Ulzburger Straße 
Flüchtl. 

Solarthermieanlage   

24 Gym. Harksheide 

Schule 

Solarthermieanlage   

25 GHS Friedrichsgabe 
Schule 

Solarthermieanlage   

26 Langenharmer Weg 
Obdachl. 

Wärme über BHKW   

27 Schulzentrum Nord Wärme über BHKW   

28 Gottfried Keller 

Straße Mensa 

Wärmepumpe   

29 FTZ Wärme über BHKW   

30 Die durch das Amt 68 betreuten Neubauten, werden grundsätzlich mit 
energieeffizienten Heizungspumpen, Lüftungsanlagen und energiespa-
render LED Technik ausgestattet. Auch wird je nach Effizienz Fern-

wärme oder Blockheizkraftwerke als Energielieferant vorrangig gewählt. 

Herr Rickers 
(-260) 

 
Amt 70: Betriebsamt; 
mit den Fachbereichen  

 Abfall und Verwaltung 
 Stadtpflege und Friedhöfe 
 HEMPELS Gebrauchtwarenhaus  

 Stadtpflegebetrieb 
Neben der folgenden Antwort durch HEMPELS wurde zurückgemeldet, dass sonst keine Maßnahmen 
in der abgefragten Form direkt initiiert worden sind.  

Nr. Maßnahme (Titel) 

Kurzbeschreibung  

Nachhaltigkeitsbezug:  Jahr 

2017  
Jahr 
2018 

Jahr 
2019 

Ansprechpartner*in 

 

1 Hempels Ge-
brauchtwarenhaus – 

Eröffnung bzw. 
Fortbestand des 
Gebraucht-

warenhauses 
„Hempels“ der Stadt 
Norderstedt 

Mit der Eröffnung des Hauses wur-
de in Norderstedt ein deutlicher und 

unmissverständlicher Gegentrend 
zur Wegwerfgesellschaft gesetzt. 
Eine wichtige Aufgabe der öffentli-

chen Entsorgung ist es, die Sperr-
müllmengen gering zu halten. 
- Kundenbesuche bei Hempels: 

ca. 140.000 pro Jahr 
- Menge verkauft anstatt ver-

nichtet: fast 400 Tonnen pro 
Jahr 

- Anzahl verkaufter Artikel: ca. 

350.000 pro Jahr 

Seit 2012  
 

Herr Klinger 
(Hempels) 

609246430 

2 Umrüstung auf LED-
Innenbeleuchtung 

im Hempels-
Gebrauchtwaren-
haus 

Das Projekt wurde 
durch die Nationale 
Klimaschutzinitiative 

des Bundesumwelt-
ministeriums geför-
dert 

Klimaschutzprojekt: Die Stadt Nor-
derstedt schützt mit dem Projekt 

„Sanierung der Innenbeleuchtung“ 
das Klima. Insgesamt werden hier-
durch 743 Tonnen CO2 eingespart. 

Zugleich: Energieeinsparungen von 
mehr als 60 Prozent; weniger 
Stromkosten für die Stadt 

2017 Herr Klinger 
(Hempels) 

609246430 

3 Nachhaltigkeits-

aktion: 
„Europäische Wo-
che der Abfallver-

meidung“ 

Alle Kunden, die in der „Woche der 

Abfallvermeidung“ bei Hempels 
einkaufen, erhalten eine praktische, 
natürlich wiederverwendbare Bio-

Baumwoll-Tragetasche als Beloh-
nung und Anreiz geschenkt. 
Ziel der Aktion: Für Notwendigkeit 

Jährlich Frau Taubert 

(Hempels) 
609246431 
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der Ressourcenschonung zu sensi-
bilisieren und praktische Wege aus 

der Wegwerfgesellschaft aufzuzei-
gen. Weiterverwenden statt weg-
werfen! 

4 Nachhaltigkeits-

aktion: Handwerker-
tage: „Frisch gestri-
chen – Aus ALT 

nach NEU“ (Deut-
sche Aktionstage 
Nachhaltigkeit)  

An zwei Tagen war ein Maler-

meister zu Gast bei Hempels. Er 
zeigte interessierten Kunden wie 
intakte Möbel mit wenigen Hand-

griffen in wahre Schmuckstücke 
verwandelt werden können. 
Ziel der Aktion: Der Gedanke des 

Wieder- und Weiterverwendens 
steht im Vordergrund dieser Aktion. 
Abfallvermeidung schont Ressour-

cen. 

2018 Frau Taubert 

(Hempels) 
609246431 

5 
 

Nachhaltigkeits-
aktion: 
„Hempels – Hinter 

den Kulissen“ 
(Deutsche Aktions-
tage Nachhaltigkeit) 

Interessierte Besucher wurden im 
Rahmen einer einstündigen Füh-
rung an zwei Tagen zu einem Blick 

hinter die Kulissen des Hauses 
eingeladen. 
Ziel der Aktion: 

Sensibilitätsschärfung für Ge-
brauchtwaren-Artikel / Öffentliche 
Aufmerksamkeit für das Thema 

Nachhaltigkeit zu erregen und mehr 
Menschen zu einem nachhaltigen 
Handel zu bewegen. 

2019 Herr Loock 
(Hempels) 
609246450 

 

6 Diversity Day – Tag 

der Vielfalt 
Pflanzaktion bei 
Hempels „Baum der 

Vielfalt“ (Baum des 
Jahres – die Flat-
terulme) 

Beitrag zum Schutz des Klimas. 

Ein Baum absorbiert im Laufe sei-
nes Lebens eine Tonne Kohlen-
stoff. 

2019 Herr Loock 

(Hempels) 
609246450 

7 Diversity Day – Tag 

der Vielfalt 
Am Aktionstag wa-
ren Arbeitgeber zu 

einem Gespräch 
sowie zu einer Be-
sichtigung der inklu-

siven Arbeitsplätze 
bei Hempels einge-
laden 

Am Aktionstag machte die Stadt 

Norderstedt bei Hempels ihr Enga-
gement zum Thema Vielfalt in der 
Arbeitswelt öffentlich sichtbar. Bei 

Hempels wird Inklusion gelebt. An 
diesem Tag bestand die Möglich-
keit, mit Beschäftigten ins Ge-

spräch zu kommen und sich über 
die Vielfalt der Unter-
stützungsmöglichkeiten zu informie-

ren. Gesellschaftliches Bewusst-
sein für Vielfalt schaffen 

2019 Herr Loock 

(Hempels) 
609246450 

8 Hempels-
Präsentationen: 

Beim VKU (Verband 
Kommunaler Unter-
nehmen), auf Ver-

anstaltungen, bei 
Firmen und Kom-
munen 

Andere Städte und Kommunen für 
ein Konzept eines Gebraucht-

warenhauses für „ALLE“ zu motivie-
ren und Wege zur Umsetzung am 
Beispiel „Hempels“ aufzuzeigen. 

Darstellung, wie Hempels die Auf-
gabe der Wiederverwendung als 
Teil der vorrangigen Stufe der Ab-

fallhierarchie nach §6 Kreis-
laufwirtschaftsgesetz umsetzt. 

2017 
2018 

2019 

Herr Klinger 
(Hempels) 

609246430 

9 Aktion: Der Umwelt 
zuliebe! 

Bei Hempels kann man am Heiß-
getränkeautomaten seinen eigenen 

/ mitgebrachten Becher benutzen. 
Ziel: Nachhaltiges und umwelt-
bewusstes Handeln fördern 

Jährlich Herr Klinger 
(Hempels) 

609246430 
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10 Projekt: „Klasse! Im 
Grünen“ 

Die Bildungsange-
bote der Stadtpark 
Norderstedt GmbH 

werden von Hemp-
els als Koope-
rationspartner jähr-

lich mit neuen An-
geboten unterstützt: 
z.B.: Bildungsange-

bot 2018 „Eine Tas-
se Blumen, bitte!“ 

Unterstützung des Lernziels für 
Kinder: Aus nicht mehr gebrauch-

ten Gegenständen, kreativ neue 
Dinge erschaffen. Aus alten Tassen 
werden Blumentöpfe gebastelt. Im 

Anschluss besuchen die Kinder 
Hempels und erfahren, wie viele 
Dinge dort täglich von dem Sperr-

müll gerettet werden. Nachhaltiges 
Handeln schon bei Kindern anre-
gen; Bewusstsein schulen, dass 

vieles einfach zu gut zum Wegwer-
fen ist 

Jährlich Frau Taubert 
(Hempels) 

609246431 

11 Projekt: „Nor-
derstedter Wander-

stühle“ – Kooperati-
on mit NaNo und 
dem IKUS 

Die Norderstedter Wanderstühle 
sind alte, schlichte Schul-Stühle, 

die sich durch Kinderhände mit viel 
kreativer Freiheit zu 15 kunter-
bunten Kunstwerken gemausert 

haben. Sie stehen nun bereit, als 
symbolische Staffelhölzer zukunfts-
weisende Projekte in Norderstedt 

öffentlich bekannt(er) zu machen. 
Ziel des Projektes: Auf den Schutz 
von Ressourcen aufmerksam ma-

chen. Öffentlichkeitswirksame Akti-
on, mit dem Grundgedanken der 
Ressourcenschonung und Nachhal-

tigkeit. 
Alle Projekte der Teilnehmenden 
tragen besonders zum Schutz von 

Ressourcen und damit der Umwelt 
bei. 

Jährlich  Frau Taubert 
(Hempels) 

609246431 

12 Hempels-Lasten-
räder: 

Anschaffung von 
zwei Lastenrädern 
(Dreirädriges cargo-

bike mit großer 
Transportkiste – 
inklusive Implemen-

tierung in das next-
bike-Fahrradverleih-
system für die 

Hempels-Kunden.) 

Ziel ist die Förderung einer umwelt-
freundlichen Mobilität durch das 

Anbieten von Miettransporträdern. 
Aufzeigen alternativer Fortbewe-
gungsmöglichkeiten. 

2017 
2018 

2019 

Herr Klinger 
(Hempels) 

609246430 

13 „Wildblumenwiese“ 
wurde als Lebens-
raum für Insekten 

bei Hempels vor 
dem Verwaltungs-
eingang angelegt. 

Auf der Fläche wur-
den Blumen-
zwiebeln in die Ra-

senfläche gesetzt 
und Wildblumen 
gesät. 

Ziel: Insektenvielfalt fördern / Biolo-
gische Vielfalt statt Artenarmut. 
Die Stadt Norderstedt beteiligt sich 

damit an der bundesweiten Aktion 
„Deutschland summt“ zur Rettung 
der Insekten. 

2018 
2019 

jährlich 

Herr Klinger 
(Hempels) 
609246430 

14 Sensibilitätsschär-

fung für Gebraucht-
waren-Artikel 

Werbemaßnahmen aller Art; z.B. 

Anzeigen, Bus- und Fernseh-
werbung, Messestände … 
Ziel: Öffentliche Aufmerksamkeit für 

das Thema Nachhaltigkeit zu erre-
gen und mehr Menschen zu einem 
nachhaltigen Handeln zu bewegen. 

 Frau Taubert 

(Hempels) 
609246431 
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Stabsstellen der Stadt Norderstedt: 
 Stabsstelle Ehrenamt 

unbesetzt 

 
 Stabsstelle Behördlicher Datenschutzbeauftragter der Stadt Norderstedt 

Keine Rückmeldung von Maßnahmen zur Förderung einer nachhaltigen Entwicklung 

 
 Stabsstelle Öffentlichkeitsarbeit und Stadtmarketing 

Keine Rückmeldung von Maßnahmen zur Förderung einer nachhaltigen Entwicklung 

 
 Stabsstelle Zentrale Beratung in Finanzfragen 

Keine Rückmeldung von Maßnahmen zur Förderung einer nachhaltigen Entwicklung 

 
 Stabsstelle Digitalisierung 

Keine Rückmeldung von Maßnahmen zur Förderung einer nachhaltigen Entwicklung 

 
 Stabsstelle Fachkraft Arbeitssicherheit 

Keine Rückmeldung von Maßnahmen zur Förderung einer nachhaltigen Entwicklung 

 
 Stabsstelle Nachhaltiges Norderstedt 

Nr. Maßnahme (Titel) 
Kurzbeschreibung  

Nachhaltigkeitsbezug:  Jahr 
2017  

Jahr 
2018 
Jahr 

2019 

Ansprechpartner*in 
(Name, Tel.) 

1.1 Koordination der 
städtischen Kli-
maschutz-

Aktivitäten in der 
Verwaltung und 
Gesamtstadt (inkl. 

Bilanzierung) 

Das Ziel, bis 2040 für Norderstedt 
die Klimaneutralität zu erreichen, 
erfordert ein abgestimmtes Vorge-

hen. Die Wirkung der Maßnahmen 
wird evaluiert. 
Bislang konnten die CO2-Emissio-

nen in den Liegenschaften um 40% 
(ggü. 1990) gesenkt werden. Für 
ganz Norderstedt liegt die Minde-

rung bei gut 34%. 
17,4 Mio. Euro Energiekosten sind 
dadurch eingespart worden. Nach 

Abzug aller Zusatzkosten für den 
Klimaschutz verbleibt ein Gewinn 
von rund 8 Mio. Euro. 

(weitere Informationen unter: 
www.norderstedt.de/klimaschutz). 

alljährlich 
wieder-
kehrend 

Frau Farnsteiner (-
363) 

1.2 Wärmeschutz im 
Gebäudebestand – 

städtisches För-
derprogramm 

 

 

Da der Gebäudebestand 40 % der 
Norderstedter CO2-Emissionen 

verursacht, nimmt die Sanierung 
älterer (Wohn-)Gebäude eine 
Schlüsselstellung für die Klimaneut-

ralität ein. Hier ist CO2 besonders 
kostengünstig und umfangreich 
einzusparen. 

2017 
2018 

2019 

Frau Farnsteiner  
(-363) /  

Frau Remstedt (-542) 

1.3 REEG Pro.Fit Nor-

derstedt / Bera-
tungsoffensive 
Energieeffizienz in 

Unternehmen 
 
 

Um die Energieeffizienzpotenziale 

in Norderstedter Unternehmen zu 
hat die Stadt unter dem Namen 
„REEG Pro.Fit Norderstedt“ 10 

umfangreiche Energieberatungen 
finanziert. Dabei konnte ein CO2-
Minderungspotenzial in Höhe von 

ca. 1.770 t CO2/a aufgezeigt wer-
den. 

2017 

2018 

Frau Farnsteiner  

(-363) 

1.4 Energiesparen an 
Schulen und Kin-

Durch einfache Änderungen des 
Nutzerverhaltens wird (seit über 20 

2017 
2018 

Frau Farnsteiner  
(-363) /  

http://www.norderstedt.de/klimaschutz
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dertagesstätten 
  

Jahren) Energie und bislang mehr 
als 3.100 t CO2 im Schulalltag ein-

gespart) und aus den gesparten 
Energiekosten (bis jetzt > 1 Mio. 
Euro) finanziell honoriert.  

Zugleich wird damit eine wichtige 
Basis für Erziehung mit Umwelt-
bewusstsein gelegt. 

2019 Frau Remstedt (-542) 

1.4 Kindermeilen-

Kampagne 
 
 

Kindergarten- und Schulkinder le-

gen ihre Alltagswege bewusst kli-
mafreundlich zurück und werden 
dafür mit Kindermeilen honoriert. 

In kindgemäßer Form werden dabei 
die Themen Nachhaltigkeit, Klima, 
Verkehr, Regionalität und Energie-

sparen vermittelt. 

2017 

2018 
2019 

Frau Farnsteiner  

(-363) 

1.5 Klimaschutz- und 
Nachhaltigkeits-
aktivitäten durch 

Schüler/-innen  

Die Stadt unterstützt besondere 
schulische und außerschulischen 
Nachhaltigkeitsaktivitäten von 

Schülergruppen der weiterführen-
den Schulen. Letztes Beispiel dafür 
ist der Vernetzungsworkshop „kli-

mafreundlich leben in Norderstedt – 
SchülerInnen treffen lokale Akteure 
im Klimaschutz“, in dem u. a. Akti-

onspläne erarbeitet wurden. 
Zudem werden Norderstedter Zu-
kunftsschulen unterstützt und die 

Gemeinschaftsschule Ossen-
moorpark und das Lise-Meitner-
Gymnasium als „UNESCO-Pro-

jektschulen“ begleitet. 

Konti-
nuierlich 

Frau Farnsteiner  
(-363) 
Frau Streichert  

(-370) 

1.6 Teilnahme an der 
Energieolympiade 
des Landes 

Schleswig-
Holstein 
 

Norderstedt wurde zweifach bei der 
Energieolympiade 2019 ausge-
zeichnet: 

1. In der Kategorie „EnergieProjekt 
- Organisatorische oder Verhaltens-
maßnahme“ erhielt die „Veranke-

rung von Klimaschutz, ressourcen-
schonendem Materialeinsatz und 
Nachhaltigkeit in hochbaulichen 

Realisierungswettbewerben der 
Stadt Norderstedt“ den 1. Preis - so 
kommt z.B. das Bildungshaus zu 

einer CO2-Minderung von 55% 
gegenüber einem Standardbau.  
2. In der Kategorie „Energie-

Konzept“ erhielt das ganzheitliche 
Energie- und Klimaschutzkonzept 
zum Rahmenplan „Grüne Heyde“ 

einen zweiten Preis – es verspricht 
eine CO2-Minderung von über 50% 
im Vergleich zu den gesetzlichen 

Standards.  

2019 Frau Farnsteiner  
(-363) 

1.7 Systematische 
Nachhaltigkeits-
prüfung in Pla-

nungswett-
bewerben 

Nachhaltigkeit in architektonischen 
Wettbewerbsverfahren wird über 
den Einsatz der SNAP-Methode 

(Systematik für Nachhaltigkeitsan-
forderungen in Planungswettbe-
werben) verankert. Das Bildungs-

haus Norderstedt zeigt die positive 
Wirkung. Für die Schulzentren Nord 
und Süd wurde der Standard an-

2017 
2018 
2019 

Frau Farnsteiner  
(-363) 
Herr Brüning (-367) 
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schließend eingesetzt und auch 
privaten Investoren empfohlen. 

2.1 Koordination der 

städtischen Aktivi-
täten im Bereich 
Agenda 21 / BNE 

 
 

Das Agenda-Büro initiiert, realisiert 

und begleitet laufend Maßnahmen, 
insbesondere zur Bildung für eine 
Nachhaltige Entwicklung und zum 

Fairen Handel). 
Die 17 UNO-Nachhaltigkeitsziele 
(www.bmz.de/de/themen/2030_age

nda/index.html) werden darüber 
bekannt gemacht und vor Ort mit 
Leben erfüllt – gemeinsam z.B. mit 

pädagogischen Fachkräften aus 
Kita und Schule, den Freiwilligen im 
Norderstedter Repair-Café bis hin 

z.B. zur NeNo-Aktion „Grüne Stüh-
le“ im Moorbekpark. 

2017 

2018 
2019 

Frau Streichert  

(-370) 

2.2 Deutsche Aktions-
tage Nachhaltig-

keit 
 

Mit der Teilnahme Norderstedts an 
den Deutschen Aktionstagen Nach-

haltigkeit mit vielen Einzelmaßnah-
men und Veranstaltungen soll das 
Thema Nachhaltigkeit besser sicht-

bar gemacht werden.  

alljährlich 
wieder-

kehrend 

Frau Lehne (-549) 

2.3 interaktive Aus-
stellungen mit 
Nach-

haltigkeitsbezug 

 „Weil 
wir Mädchen 

sind“ 

 „Was 
macht die Kuh 

im Kühl-
schrank?“  

 MATHEKINGS 
und 

MATHEQUEEN
S 

In Kooperation mit dem Stadt-
museum Norderstedt, das als au-
ßerschulische Bildungseinrichtung 

für nachhaltige Entwicklung zertifi-
ziert ist, werden Sonderaus-
stellungen mit Begleitveranstal-

tungen zu Themen aus allen Le-
bensbereichen zielgruppenorientiert 
und abwechslungsreich organisiert 

und durchgeführt. 

2017 
2018 
2019 

Frau Streichert  
(-370) 

2.4 Fairtrade Stadt – 
Mitwirkung in der 

Steuerungsgruppe 
und Durchführung 
von jährlich neuen 

Aktionen  

Gemeinsam mit Partner/-innen aus 
Zivilgesellschaft und Wirtschaft wird 

über globale Zusammenhänge 
informiert und der faire Handel auf 
kommunaler Ebene gefördert.  

Dazu zählt auch die Antragstellung 
zur (Re-)Zertifizierung als Fairtrade 
Stadt. 

2017 
2018 

2019 

Frau Streichert  
(-370) 

2.5 Umweltberatung / 

Beratung zu einer 
nachhaltigen Be-
schaffung  

 

Für die Stadt-Öffentlichkeit und die 

städtischen Beschäftigten wird ein 
Angebot zur Beratung in Sachen 
Umweltschutz und Nachhaltigkeit 

unterbreitet. Sie dient u.a. als Hilfe-
stellung für die Umsetzung der 
internen Dienstanweisung nach-

haltige Beschaffung. 

2017 

2018 
2019 

Frau Braune (-361) 

2.6 FAIR BEATS 
FESTIVAL - auto-
freies  Straßenfest 

auf der Ulzburger 
Straße im Rahmen 
der Europäischen 

Mobilitätswoche 

Als Inspiration für umweltgerechte 
Mobilität vermittelt das autofreie 
Straßenfest Bewusstsein und kon-

kret erlebbare Handlungsalternati-
ven alljährlich in der Europäischen 
Mobilitätswoche. 

Gemeinsam mit dem Initiativkreis 
Die Ulzburger Straße (IKUS) wer-
den im Rahmen eines Festes ver-

2017 
2018 
2019 

Frau Braune (-361) 

http://www.bmz.de/de/themen/2030_agenda/index.html
http://www.bmz.de/de/themen/2030_agenda/index.html


 
 

Seite 13 / 19 

schiedene Nachhaltigkeits-Themen 
immer wieder neu präsentiert und 

thematisiert. 

2.7 Kunst-Apotheke Gemeinsam mit dem Initiativkreis 
Die Ulzburger Straße (IKUS) wurde 
die Medical School Hamburg dazu 

gebracht und dabei unterstützt, im 
Sommersemester eine Pop-up 
Hochschule in einer leer stehenden 

Apotheke einzurichten und Nach-
haltigkeitsthemen zu bearbeiten. 
Die Semesterarbeiten wurde vor 

und auf dem autofreien Straßenfest 
präsentiert. 

2017 Frau Braune (-361) / 
Frau Streichert  
(-370) 

3.1 Öffentlichkeits- 
und Bildungsar-

beit zur biologi-
schen Vielfalt 
 

Über Ausstellungen, Erlebnis- und 
Informationsveranstaltungen sowie 

Exkursionen wird die Bevölkerung 
für Bedeutung und Förderung der 
biologischen Vielfalt sensibilisiert. 

Ziel ist die Sensibilisierung der  

2018 
2019 

Frau Jurth (-364) 

3.2 Blühende Gewer-
begebiete 
 

 

Im Gewerbegebiet Nettelkrögen hat 
eine zeitlich begrenzte Bepflanzung 
die Aufmerksamkeit auf die Attrak-

tivität von (fehlenden) Grünflächen 
gelenkt. Verbunden damit waren 
Bildungsimpulse zu den 

Aspekten Stadtökologie, Anpas-
sung an den Klimawandel, Res-
sourcensparen und Gesund-

heitsförderung. 
Mehrere Kooperationspartner/-
innen haben sich daran beteiligt. 

2019 Frau Jurth (-364) 

3.3 Bienenfreundliche 

Gestaltung des 
Lesegartens der 
Hauptbücherei 

 

Mit der bienenfreundlichen Bepflan-

zung von einem Teil des Lese-
gartens der Hauptbücherei konnte 
das Nahrungsangebot für Bienen 

der Rathausbücherei und in der 
Nähe lebende Wildbienen erweitert 
werden. 

Auch dies wurde als Kooperation 
umgesetzt, an der sich die Haupt-
bücherei, das Amt für Gebäude-

wirtschaft sowie Norderstedter 
Landschaftsführer/-innen beteiligt 
haben.  

2019 Frau Jurth (-364) 

3.4 

 

Konzeptstudie für 

die ökologische 
Aufwertung der 
Flächen am Gym-

nasium Harkshei-
de / Festsaal am 
Falkenberg 

Das Centrum für Naturkunde der 

Universität Hamburg (CeNak) hat 
ein wissenschaftliches Konzept für 
die ökologische Aufwertung der 

Flächen am Gymnasium Harks-
heide / Festsaal am Falkenberg 
erarbeitet. Dessen Umsetzung er-

folgt in Kooperation mit dem Amt 
für Gebäudewirtschaft und dem 
Gymnasium Harksheide.  

2019 Frau Jurth (-364) 

4.1 Forschung für 

Nachhaltigkeit: 
netWORKS 4 
 

 

Für das Gebiet Sieben Eichen sind 

in dem vom BMBF ausgelobten 
Forschungsvorhaben netWORKS 4 
(Resilient networks: Beiträge von 

städtischen Versorgungssystemen 
zur Klimagerechtigkeit) zukunfts-
weisende Lösungen zur Anpassung 

städtischer Planungen an den Kli-

2016 

2017 
2018 
2019 

Herr Brüning (-367)  
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mawandel erarbeitet worden. 
Der Schwerpunkt liegt dabei auf 

multifunktionalen Räumen, die grü-
ne, blaue und graue Infrastruktur 
verknüpfen. 

4.3 Forschung für 

Nachhaltigkeit: 
Zukunftsstadt 
Phase II 

 
 

Fünf Forschungseinrichtungen ha-

ben im Wettbewerb untereinander 
jeweils ein eigenes Maßnah-
menkonzept für die künftige nach-

haltige Entwicklung Norderstedts 
erarbeitet. Durch eine Jury wurde 
das Konzept des IASS („Vierfach 

voraus. Zukunft einfach machen“) 
zur vertieften Ausarbeitung ausge-
wählt. Es setzt auf die Vielfalt de-

zentraler Aktivitäten, um Norder-
stedt einen Standortvorteil durch 
eine nachhaltige Entwicklung zu 

sichern.  

2017 

2018 

Herr Brüning (-367) 

4.4 Forschung für 
Nachhaltigkeit: 
Zukunftsstadt 

Phase III 
 
 

In einem Verbundforschungs vor-
haben kann sich Norderstedt der 
Akzeptanz für Kleinstwohnungen 

widmen. Über eine Bestandserhe-
bung, eine repräsentative Umfrage 
und einen architektonisch-land-

schaftsplanerischen Wettbewerb 
werden unter Einbindung der Ziel-
gruppen für Kleinstwohnungen 

Lösungsansätze für bezahlbares 
Wohnen und deren Akzeptanz er-
forscht. 

2019 
 
 

Frau Lehne (-549) 

4.5 Forschung für 

Nachhaltigkeit: 
MobilitätsWerk-
Stadt 

 
 

Die Stadt Norderstedt hat auch für 

die 6. Ausschreibung des BMBF 
zur kommunalen Forschung einen 
Zuschlag erhalten. 

Hierbei sollen ab 2020 systemische 
Zusammenhänge des kommunalen 
Verkehrssystems abgebildet und 

gut verständlich vermittelt werden. 

2019 Herr Brüning (-367) 

 
 
 

 
 
 

 
 Stabsstelle Chancengleichheit und Vielfalt 

Keine Rückmeldung von Maßnahmen zur Förderung einer nachhaltigen Entwicklung 

 
 Stabsstelle Integration und Asyl 

Es wird auf die Beantwortung des Amtes 50 verwiesen. 

 
 
Tochtergesellschaften der Stadt Norderstedt: 

 
 Entwicklungsgesellschaft Norderstedt 

Nr. Maßnahme (Titel) 
Kurzbeschreibung  

Nachhaltigkeitsbezug: Jahr 
2017  

Jahr 
2018 
Jahr 

2019 

Ansprechpartner*in 
 

1 Photovoltaikanlage Deckung des eigenen Strombe- 2019 Herr Gust 
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für das Geschäfts-
haus der EGNO 

darfs; Überschuss wird gespeichert. 
Seit Mai 2019 ca. 8.633 kWh Öko-

strom erzeugt und dadurch ca. 
4.402 kg CO2

 
eingespart. 

-50 

2 Mobilität = Firmen-
fahrzeuge 

Umstellung auf E-Auto seit 2015 / 
Erneuerung in 2019; Fuhrpark wur-

de nicht erweitert, wir setzen ver-
mehrt auf carsharing und es wur-
den E-Bikes angeschafft. 

2015 
2017 

Herr Bertermann 
-20 

3 Gewerbe Ansied-

lungskriterien: effizi-
ente Flächenaus-
nutzung 

 
Ausgeführte Bau-
weise 

Beim Verkauf von Gewerbegrund-

stücken sind u.a. wichtige Ansied-
lungskriterien: optimale Flächen-
ausnutzung um den Flächenver-

brauch möglichst gering zu halten; 
Umsetzung / Beachtung einer 
nachhaltigen Bauweise.  

Beispiel für Holzbauweise: Wohn-
projekt Thing im FP 
Gewerbeansiedlung Voss IT im FP 

Fort-

laufend  
 
 

 
 
 

 
2018 
2019 

Herr Brüdigam 

-38 
 
 

 
 
 

 
Herr Döring 
-39 

4 Ökokonten In der Vergangenheit gab es nur 

Ausgleich und Ersatzflächen, es er-
folgte eine Aufwertung durch Öko-
konten. EGNO erwarb zukunfts-

orientiert Potenziale ca. 18 ha um 
dann Naturmaßnahmen am orts-
angepassten Raum durchführen zu 

können. 

2019 Herr Döring 

-39 

5 Straßenbau bei 
Projektplanungen 
kritisch prüfen ob 

Reduzierung des 
geplanten Flächen-
verbrauchs / Stra-

ßenquerschnitt 
möglich ist 

Frederickspark B 284: geringere 
Flächenversiegelung gegenüber 
der ursprünglichen Planungen (B-

Plan) 

2019 Herr Döring 
-39 

6 Ansiedlungen sozia-
ler Einrichtungen 

Flächen wurden zur Verfügung 
gestellt und im FP konnten 7 Pro-

jekte realisiert werden: THW; Ta-
gesklinik; 2 Kitas; ABU; IOVU; 
Hospiz 

… 
2018 

Hospiz 

Herr Döring 
-39 

7 Parkhaus in Gewer-

begebieten 

Weniger Stellflächen je Gewerbe-

ansiedlung und dadurch bedingt 
steigt das Angebot an bebaubarer 
Gewerbefläche ohne mehr Flä-

chenverbrauch zu generieren. 
Nordport: B 242 (FCKW Fläche 
wird einer nicht sensiblen Nutzung 

zugeführt) und B 245 Parkhaus im 
Gewerbegebiet 

 

 
 
 

 
 

Planun-

gen  
2019 

 

 
 
 

 
 
Herr Cloppenburg 

-36 

8 Kritische Betrach-
tung des Ressour-

cenverbrauchs im 
Büro 

Wenn irgend möglich kein Plastik 
mehr: Getränke nur noch in Glas-

flaschen und vom örtlichen Anbie-
ter; Umstellung auf papierarmes 
Büro; Stromverbrauch senken: es 

wurden zentrale Schaltsteckdosen 
montiert, dadurch keine Standby 
Modus mehr. Sensibilisierung der 

Mitarbeiter beim täglichen doing auf 
Einsparungspotentiale zu achten. 

2019 Frau Fiedler 
-55 

 
 Mehrzwecksäle Norderstedt 

Keine Rückmeldung von Maßnahmen zur Förderung einer nachhaltigen Entwicklung 
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 Stadtpark Norderstedt 

Keine eigene Rückmeldung von Maßnahmen zur Förderung einer nachhaltigen Entwicklung 
Kommentierung durch die Stabsstelle Nachhaltiges Norderstedt:  Die Stadtpark Norderstedt GmbH 
bietet in Kooperation mit verschiedenen Partnern Angebote zur Bildung für nachhaltige Entwick-

lung, z.B. das Angebot „Klasse! Energieforscher“ - vgl. Antwort der Stadtwerke Norderstedt (Ziffer 
5, 12) 

 

 Stadtwerke Norderstedt 

Nr. Maßnahme (Titel) 
Kurzbeschreibung 

Nachhaltigkeitsbezug:  Jahr 
2017  
Jahr 

2018 
Jahr 
2019 

Ansprechpartner*in 
 

1 Hocheffiziente und 

dezentrale Energie-
erzeugung: 
13 Kraft-Wärme-

Kopplungsanlagen 
(Blockheizkraft-
werke) sorgen für 

die Energieversor-
gung der Bürger-
innen und Bürger in 

Norderstedt mit 
Strom und Wärme. 

Redukt ion des Verbrauchs von 

foss ilen Brennstoffen und Mög-
l ichkeiten zur Nutzung von 
Strom zur Erzeugung von Wär-

me (Power-To-Heat).   
W ir sehen die Hocheffiz ienz un-
serer dezentral betriebenen E r-

zeugungsanlagen zusammen mit  
der Bereits tellung von Flex ibi lität  
auf der Orts - und Vertei lnetz-

ebene innerhalb des nat ionalen 
und europäischen Verbundnet-
zes als  unsere wesent l ichen 

Beit räge zur Energiewende.    

Seit 80er 

Jahre 

Stadtwerke Norder-

stedt 
Nachhaltigkeits-
management 

Frau Dr. Maupilé 
040/52104-2901 

2 Energiemanage-
ment nach ISO 
50001:2011 

Senkung des Energieverbrauchs 
und damit der CO2-Emissionen, 
d.h. Beitrag zur Begrenzung des 

weltweiten Klimawandels und sei-
ner Folgen. 

Seit 2011 Stadtwerke Norder-
stedt 
Nachhaltigkeits-

management 
Frau Dr. Maupilé 
040/52104-2901 

3 Erstellung der CO2-

Bilanz und Neutral-
stellung durch In-
vestitionen in Kom-

pensations-
zertifikate 
Die CO2-Bilanz 

wird in Überein-
s t immung mit  der 
ISO 14064-1 und 

dem Green House 
Gas Protocol er-
s tel l t  und von der 

TÜV Rheinland 
Energie und Um-
welt  GmbH ge-

prüft .  

Beit rag zur Reduz ierung des 

globalen CO2-Ausstoßes durch 
die Unters tützung von Projek ten 
aus dem Verified Carbon Stan-

dard (VCS)-Programm und 
Übernahme der Verantwortung 
für unsere Produkte und zwar 

unabhängig davon,  ob die Emis -
s ionen in den eigenen Anlagen 
oder bei unseren Kunden ange-

fal len s ind.  

Seit 2013 Stadtwerke Norder-

stedt 
Nachhaltigkeits-
management 

Frau Dr. Maupilé 
040/52104-2901 

4 Forschungsprojekt 
NEW 4.0 
Entwicklung dyna-

mischer Tarife  

Kooperat ion von 60 Partnern aus 
der Region Hamburg und 
Schleswig-Hols tein zur Erfor-

schung von Lösungen für die 
Norddeutsche Energiewende.  
Das Projek t  NEW 4.0 is t für vier 

Jahre von 2016 bis  2020 ange-
setz t . Unser Ziel is t ,  die Energie-
wende im Norden auf der Ebene 

der Verbraucherinnen und Ver-
braucher durch technisch ge-
s tütz te („Smart Home“) Tarif-

Seit 2016 Stadtwerke Norder-
stedt 
Nachhaltigkeits-

management 
Frau Dr. Maupilé 
040/52104-2901 
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anreize für netzdienliches Last -
verhalten („Smart  Grid“) ent -

scheidend voranzubringen und 
so einen wicht igen Beit rag zum 
Klimaschutz zu leis ten.  

5 Gesellschaftliches 

Engagement  
z .B.  Klasse! Ener-
gieforscher 

z .B.  Mint  Pink 
z .B.  Schleswig-
Hols tein k ickt fair 

Förderung von Projek ten der 

Bildung für Nachhalt ige Entwick-
lung in Norders tedt .   

Seit 2012 Stadtwerke Norder-

stedt 
Nachhaltigkeits-
management 

Frau Dr. Maupilé 
040/52104-2901 

6 EnergieSparCheck 

Kostenfreie Bera-
tung von Haus-
halten mit  gerin-

gem Einkommen, 
um Möglichkeiten 
aufzuzeigen,  den 

Energieverbrauch 
zu reduz ieren.  

Reduz ierung des Stromver-

brauchs und damit  der CO2- 
Emiss ionen,  Reduz ierung der 
Stromkosten von Einkommens-

schwachen Haushalten und 
Möglichkeit  von Arbeits losen 
zum Wiedereins tieg ins  Berufs-

leben.  

Seit 2016 Stadtwerke Norder-

stedt 
Nachhaltigkeits-
management 

Frau Dr. Maupilé 
040/52104-2901 

7 Aufbau von bis zu 
27 E-Ladesäulen in 

Norderstedt 

Beitrag zur Mobilitätswende: flä-
chendeckende Ladeinfras truktur 

für Elek trofahrzeuge in Nor-
ders tedt .  

2018/ 
2019 

Stadtwerke Norder-
stedt 

Nachhaltigkeits-
management 
Frau Dr. Maupilé 

040/52104-2901 

8 TuWatt -Tarif,  
Ökostrom  
Das Besondere an 

diesem Produkt  ist 
die Möglichkeit, 
s ich akt iv an der 

Gestaltung der 
Energiewende vor 
Ort  zu betei l igen.  

Ökostrom heißt Energieerzeugung 
aus regenerativen Quellen, damit 
Senkung der CO2-Emissionen. 

Zudem unterstützt TuWatt  über 
einen Kundenbeirat  mit  Init iativ-
recht  für Invest it ionsentschei-

dungen  der Stadtwerke Projekte 
in Norders tedt , die dazu beit ra-
gen,  die lokale Energie-

versorgung umweltbewusster zu 
gestalten. 

Seit 2012 Stadtwerke Norder-
stedt 
Nachhaltigkeits-

management 
Frau Dr. Maupilé 
040/52104-2901 

9 Sicherung der 
Wasserqualität   

W ir s ind Teil einer 
All ianz aus dem 
Bauernverband 

Schleswig-
Hols tein und dem 
Landesverband 

der Wasser- und 
Bodenverbände 
Schleswig-

Hols tein u.a.  eine 
von uns finan-
z ierte Grund-

wasserschutz-
beratung unter-
s tütz t Bauern bei 

der umweltscho-
nenden Düngung 
ihrer Felder in 

Wasserschutz-
gebieten.  Auch 
der Tag der offe-

nen Tür im Was-
serwerk  Friedrich-

Beitrag zur Reinhaltung unsers 
Grundwassers in Norderstedt. 

Seit ca. 
2000 

Stadtwerke Norder-
stedt 

Nachhaltigkeits-
management 
Frau Dr. Maupilé 

040/52104-2901 
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gabe,  der al le 
zwei Jahre s tat t -

findet ,  is t  eine 
Maß nahme, die 
Bürgerinnen und 

Bürger für Was-
serreinhal tung zu 
sens ibi l isieren. 

10 Flächendeckende 

Stadt-Kommunika-
tions- und Steue-
rungsinfrastruktur 

Mit unserem flä-
chendeckenden 
Glasfaser-Kommu-

nikationsnetz in 
Norderstedt haben 
wir gleichermaßen 

eine öffentliche 
Breitband- Hoch-
geschwindigkeits-

Telefon- und Inter-
netversorgung und 
eine Infrastruktur für 

die intelligente 
Steuerung hochau-
tomatisiert betrie-

bener Energienetze 
realisiert. 

Sektorübergreifende Synergie und 

Effizienz bei der lokalen Entwick-
lung von Digitalisierung und Ener-
giewende. 

Seit 1999 Stadtwerke Norder-

stedt 
Nachhaltigkeits-
management 

Frau Dr. Maupilé 
040/52104-2901 

11 MobyKlick  
Aufbau eines re-

gionalen öffent l i-
chen WLAN-
Netzes.   

Kostenfreier Zugang für alle Bürge-
rinnen und Bürger ins Internet – 

Beitrag für eine IT-
Grundversorgung. 

Seit 2012 Stadtwerke Norder-
stedt 

Nachhaltigkeits-
management 
Frau Dr. Maupilé 

040/52104-2901 

12 Stadtpark  Nor-
ders tedt  
Gesamtfläche von 

75 Hektar (davon 
25 Hektar Wasser 
und 25 Hektar 

Wald),  bewirt -
schaften einer 
Obstbaumwiese 

mit  heimischen 
Sorten und ein 
Blütenband mit  ca.  

4.000 m² Fläche.  

Beit rag zum Erhalt  der biologi-
schen Vielfalt . 

Seit 2011/ 
2012  

Stadtwerke Norder-
stedt 
Nachhaltigkeits-

management 
Frau Dr. Maupilé 
040/52104-2901 

13 Bürgerbeteil igung 
an Unterneh-
mens init iat iven 

zur Entwick lung 
des Energie-,  Mo-
bil i täts- und digita-

len Standorts  
Norders tedt  über 
Veranstal tungen 

wie „Digi taler 
Stresstest“ und 
„Werk im Dialog“.  

Stärkung der Akzeptanz und 
damit  der Erfolgschancen von 
Zukunfts init iativen für die Le-

bensqualität durch Part izipation. 

Seit 2014 Stadtwerke Norder-
stedt 
Nachhaltigkeits-

management 
Frau Dr. Maupilé 
040/52104-2901 
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Kommentierung durch die Stabsstelle Nachhaltiges Norderstedt: Die Stadtwerke Norderstedt geben 

als erstes kommunales Unternehmen in Norderstedt auf Basis des Deutschen Nachhaltigkeitskodex 
einen Bericht ab, in dem sie ihre Nachhaltigkeitsaktivitäten anhand im Vergleich zu dieser Abfrage 
einer deutlich umfassenderen Systematik darstellen (https://datenbank2.deutscher-

nachhaltigkeitskodex.de/Profile/CompanyProfile/13695/de/2018/dnk)  
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